
Südschleswigscher Wählerverband

Press release
Nr. 142/2026
Kiel, 22.05.2026

Pressesprecher Per Dittrich, Tel. (04 31) 988 13 83

Düsternbrooker Weg 70
24105 Kiel

Tel. (04 31) 988 13 80
Fax (04 31) 988 13 82

Norderstraße 76
24939 Flensburg

Tel. (04 61) 144 08 300
Fax (04 61) 155 08 305

E-Mail: info@ssw.de

Marschbahn: Planung ohne
Finanzierung löst kein einziges
Problem
Zum Beschluss des Bundestages, die Planung für den zweigleisigen Ausbau
der Marschbahn voranzubringen, erklärt die wirtschafts- und
verkehrspolitische Sprecherin der SSW-Landtagsfraktion, Sybilla Nitsch:

„Berlin beschließt Planung und sagt im selben Atemzug, dass dafür auf Jahre
kein Geld da ist. Das hilft niemandem, der täglich auf dieser Strecke
unterwegs ist.

Die Region kann erst dann aufatmen, wenn die nächsten Planungsschritte
auch finanziell abgesichert sind. Solange das nicht der Fall ist, bleibt es bei
Ankündigungen.

Jetzt muss die Landesregierung in Berlin deutlich machen, dass Schleswig-
Holstein nicht dauerhaft in Vorleistung gehen kann. Es reicht nicht, wenn das
Land die Planung bezahlt und der Bund sich beim Bau nicht festlegt.

Zweigleisiger Ausbau und Elektrifizierung gehören zusammen. Wer das
trennt, produziert die nächsten Probleme gleich mit.

Entscheidend ist, dass aus Planung endlich Verbindlichkeit wird. Sonst reden
wir in zehn Jahren immer noch über dieselben Engpässe.“
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